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Wir bieten unseren BesucherInnen und Mitgliedern 
 

� praktische Lebenshilfe und wichtige Quartiersarbeit. 

� Raum für Begegnung, Erfahrungsaustausch, gegenseitige Unterstützung, 
Entlastung und Beratung im Lebensalltag und leisten so Hilfe zur 
Alltagsbewältigung. 

� einen Weg aus der Isolation, die 
insbesondere Mütter und Väter 
erleben, die für die Erziehungs- und 
Familienarbeit verantwortlich sind. 
Bedingt durch den 
gesellschaftlichen Wandel im 
familiären Bereich, fehlen häufig 
wichtige soziale Strukturen. Wir 
bieten verschiedene Möglich-
keiten, diese Lücken zu schließen.  

� Unterstützung in besonderen Lebenssituationen (z.B. nach dem ersten Kind, 
Alleinerziehende, Neuzugezogene...). 

� zwei Kleinkindgruppen für Kinder ab dem zweiten Lebensmonat. 

� Beratung 
• Für Alleinerziehende 
• in Erziehungs- und Ernährungsfragen 
• bei Mutter-Kind-Kuren 

� Veranstaltungen und Bildungsangebote. 

� Unterstützung beim Wiedereinstieg in den Beruf. 

� die Gelegenheit, aktiv an gesellschaftlichen und politischen Prozessen 
mitzuwirken. 
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Unsere Öffnungszeiten 
 

Dienstags von 9:30 bis 11:30 Uhr Offener Treff / Café mit Kinderbetreuung 

Dienstags von 15:30 bis 17:30 Uhr Offener Treff / Café mit Kinderbetreuung 

Mittwochs von 15:00 bis 17:00 Uhr 
Bis Ende Februar 2006 

Mutter-Kind-Programm / Offener Treff 

Donnerstags von 9:30 bis 11:30 Uhr Offener Treff / Café mit Kinderbetreuung 

Freitags ab 16:00 Uhr vierzehntägig Familien-Chill-Out Start ins Wochenende  

Offene Treffs 

Zentral für das Mütter- und Familienzentrum Klara e. V. sind die dreimal 
wöchentlich stattfindenden Offenen Treffs. Während sich die Eltern im Café 
austauschen können, werden die Kinder im Kinderzimmer von einer Erzieherin 
und/oder einem erfahrenen Tages-Vater betreut. Die Kinder können regelmäßig 
Bastel-, Spiel- und Musikangebote wahrnehmen, Bücher ansehen, frei spielen, 
turnen oder toben. 

Mutter-Kind-Programm 

Der Offene Treff des Mutter-Kind-Projekts wurde auch in 2006 sehr gut 
besucht. Obwohl dies das einzige Angebot dieser Art für Alleinerziehende in 
Freiburg darstellt, wurde das Projekt in 2006 von der Stadt Freiburg leider 
nicht weiter finanziert und der offene Treff musste Ende Februar 2006 
schließen. Wir sehen einen echten Bedarf der Alleinerziehenden, einen durch 
eine Fachkraft begleiteten regelmäßigen Treff besuchen zu können. Leider ist es 
uns in 2006 nicht gelungen, eine alternative Finanzierung für die Betreuung des 
Treffs durch eine Fachkraft zu finden. In 2007 versuchen wir nun, einen durch 
Alleinerziehende selbst organisierten Treff zu gründen. 

Familien-Chill-Out 

Am Freitag Nachmittag starten bei uns Familien gemeinsam ins Wochenende. In 
lockerer Atmosphäre können die Erwachsenen nach der Arbeit entspannen. 
Gekocht wird abwechselnd, so ist auch für kulinarische Abwechslung gesorgt. 
Diese besondere Möglichkeit, mit der ganzen Familie stressfrei etwas zu 
unternehmen kommt besonders gut bei den Vätern an.  
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Gruppen im Mütterzentrum 

� Spielgruppe Marienkäfer 
Drei Mal wöchentlich treffen sich die Marienkäfer-Kinder. Sie haben hier die 
Möglichkeit schon vor dem Kindergartenalter soziales Verhalten in der 
Gruppe zu üben. Es wird gebastelt, gemalt, gesungen und gespielt. Bei 
trockenem Wetter werden kleinere Ausflüge in die Umgebung und zu den 
nahen Spielplätzen gemacht.  

� Kleinkindgruppe Pinke-Panke 
Zwei Erzieherinnen betreuen täglich die 10 Pinke-Panke-Kinder. Jungen 
Familien und Alleinerziehenden wird so Erwerbstätigkeit oder Ausbildung 
ermöglicht. Die Gruppe bietet darüber hinaus die Möglichkeit, diese 
Zielgruppe mit dem Mütter- und Familienzentrum in Berührung zu bringen. 
Wir sind stolz darauf, dass unser „offenes Konzept“ der Kinderbetreuung mit 
dem Praktissima-Preis 2004 ausgezeichnet wurde. 

� Verschiedene Benutzer-Gruppen 
Das Mütterzentrum bietet verschiedenen Gruppen die Räumlichkeiten für 
ihre Treffen. In 2006 nutzten folgende Gruppen dieses Angebot: 
Courage-Gruppe, Deutscher Akademikerinnen-Bund (DAB), Freiburger 
Frühchenverein, Theatergruppe „Pinke-Panke“, Runder Tisch Hartz IV 

Wir arbeiten zusammen mit 

� den drei weiteren Freiburger Mütterzentren 

� dem Mütterforum Baden-Württemberg, unserem Dachverband 

� dem Bundesverband der Mütterzentren 

� ASI – Arbeitskreis sozialer Initiativen 

� dem Freiburger Frühchenverein 

� dem Bürgerverein Stühlinger 

� der Kleinkindgruppe Klarakinder im Stühlinger 

� der AG Freiburger Frauenverbände 

� der Stadtteilkonferenz Stühlinger 

� der Stadt Freiburg (Sozial- und Jugendamt, Stadtgrün) 
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Veranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Gemeinsame Veranstaltungen der vier Freiburger Mütterzentren: 
 
Move the pram – move the world! Am 13. Mai haben die vier Freiburger 
Mütterzentren gemeinsam mit 15 Mütterzentren weltweit einen 
Guinnessweltrekord im Kinderwagenschieben aufgestellt. In Freiburg rollten 141 
Kinderwagen vom Rathausplatz durch die Innenstadt in den Stadtgarten, wo im 
Anschluss ein großes Familienfest mit Musik, Tombola und Spielmobil gefeiert 
wurde. Stadträtin Maria Viethen begrüßte die TeilnehmerInnen auf dem 
Rathausplatz und Sozialbürgermeister von Kirchbach beglückwünschte die 
Mütterzentren im Stadtgarten zu ihrer gelungenen Veranstaltung und bedankte 
sich für dieses positive Zeichen für Kinder und Familie. Der Guinnessrekord am 
13. Mai war Signal und Auftakt für den Dialogprozess zum Thema: „Wie möchten 
wir unsere Kinder aufwachsen lassen?“, der im November 2006 in eine 
internationale Konferenz in Bratislawa, Slowakei mündete. Diese große 
Veranstaltung, Planung, Organisation, Fundraising, Öffentlichkeitsarbeit und 
Durchführung waren nur durch den außergewöhnlichen Einsatz aller 
ehrenamtlichen HelferInnen möglich! 
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� Kinder & Co. die vier Freiburger 
Mütterzentren waren vom 15. bis zum 
17.09.06 mit einem gemeinsamen 
Informationsstand auf der Badenmesse 
vertreten. Die Resonanz war erneut sehr 
gut. 

 

 
Veranstaltungen des Mütter- und Familienzentrums Klara e. V.:  

 
� Woche zum Internationalen Frauentag am 09. März: Projektvorstellung 

Mütter gehen auf die Straße – move the pram – move the world – wie 
organisieren Vereine eine öffentliche Veranstaltung? 

� Pressekonferenz am 03. April zu move the pram – move the world 

� DGB-Veranstaltung zum 1.Mai: Stand auf dem Stühlinger Kirchplatz mit 
Bälle basteln und Dosen werfen 

� Zwei Flohmärkte auf dem Stühlinger Kirchplatz (20. Mai, 30. September) 
Die beiden jährlichen großen Familienflohmärkte auf dem Stühlinger 
Kirchplatz sorgten sowohl für den gewünschten finanziellen Gewinn als auch 
für mehr Öffentlichkeit. 

� Interview zur Disseminationsstudie 
über Mütterzentren am 22. Mai. Das 
Interview zu der Ausbreitung des 
Mütterzentrumkonzeptes führte 
Monika Jäckel. Finanziert wurde die 
Studie über die Bernhard van Leer 
Foundation.  
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� Dankeessen am 30. Juni für alle aktiv Engagierten im E-Werk. 

� Weltkindertag am 24. September im Seepark: Mit einem 
Informationsstand, Masken basteln, Bälle basteln und Dosen werfen war das 
Mütter- und Familienzentrum Klara vertreten. 

� Wie viel Essensregeln brauchen Kinder? Am 13. Oktober referierte und 
beriet die Ernährungsberaterin und Mutter Frau Linnenschmidt zu diesem 
Thema. 

� Basar der Zukunft: Am 14. Oktober fand vor dem Stadttheater diese 
Informationsveranstaltung während der Woche des Bürgerschaftlichen 
Engagements statt. Das Mütter- und Familienzentrum Klara e. V. war mit 
einem Infostand vertreten. 

� „How to raise our Children“: Vom 17. bis zum 20. November nahm unser 
Vorstandsmitglied Larissa Seiffert an dieser internationalen Konferenz in 
Bratislava teil. Die Reisekosten wurden durch einen Zuschuss von der Stadt 
Freiburg getragen, herzlichen Dank! 

� Tag der frohen Herzen: Am 14. Dezember: gemeinsamer Ausflug in den 
Europapark Rust 

� Adventscafé an drei Freitagnachmittagen im Dezember. 

 
Bei unseren Veranstaltungen bieten wir für die HelferInnen Kinderbetreuung an. 
Unsere Feste dienen auch dem Zweck, unsere 100 %ig ehrenamtliche Arbeit zu 
würdigen und unsere Leistungen zu feiern. Sämtliche Veranstaltungen waren 
schöne Erfolge und verschafften uns Medienpräsenz (Zeitung, Radio). 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit: 

� Neugestaltung unserer Internetseite www.muetterzentrum-klara.de  

� Presseauftritte (s. Pressespiegel). 



 

Seite 9 
 

 

 

 

Erfolge und Preise 

 
Erfolge 2006 

� Guinnessweltrekord im Kinderwagenschieben 

� Einrichtung des Turn- und Toberaums 

� Einbau einer Eckbank im Caféraum 

� Anstellung einer Geschäftsführung auf Minijob-Basis 

� erweiterte Betreuungsangebote 

 

Preise und Ehrungen 

� 1. Preisträger des Praktissimapreises 2004 des Bundesverbandes der 
Mütterzentren. Ausgezeichnet wurde das offene Konzept der 
Kinderbetreuung im Mütter- und Familienzentrum Klara. 

� Ehrung des ehrenamtlichen Engagements durch die Fritz-Munder-Stiftung 
Freiburg 2004. 

� Über das Mütterforum Baden-Württemberg Mitglied von MINE (Mother 
Centers International Network, München), der Preisträgerin des Dubaii 
Award „Best Practices to improve the living Environment“ 2002, verliehen von 
den Vereinten Nationen, der Habitat Kommission der Vereinten Nationen und 
dem Staat Dubai. 

� 1998 in Gemeinschaft mit allen Mütterzentren Auszeichnung mit dem 
Gütesiegel „Best Practice“ der Vereinten Nationen. 
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Wir finanzieren unsere Arbeit durch 

� Mitgliedsbeiträge 

� jährlich zwei Flohmärkte 

� einen Miet- und Sachkostenzuschuss der Stadt Freiburg 

� Zuschüsse der Stadt und des Landes zu den Kleinkindgruppen 

� Elternbeiträge für die Kleinkindgruppen 

� einen Sachkostenzuschuss des Landes Baden-Württemberg 

(Sozialministerium) 

� Spenden 

 

In 2006 haben unsere Frauen und Männer insgesamt 5.000 ehrenamtliche 
Stunden für das Mütter-und Familienzentrum Klara geleiset. In diesem Jahr 
wurde besonders viel Zeit in die Öffentlichkeitsarbeit und vor allem in die 
Veranstaltung „move the pram – move the world“ dem Guinnessweltrekord im 
Kinderwagenschieben investiert. 

 

Wir planen für 2007 

� Offene Treffs für Alleinerziehende 

� engere Zusammenarbeit mit dem Verein Rumpelstadt-Kinderhausen, offene 

Treffs im Freien 

� Ausbau des Kellers zu einem Kreativraum 

� Ausbau unseres Betreuungsangebotes für Kleinkinder 
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Jahresrückblick 2006 
 

1. Halbjahr 
 

Datum  

3. und 15. Februar Jahresplanungssitzungen 

9. März Woche zum Internationalen Frauentag: Projektvorstellung 
Mütter gehen auf die Straße –Move the pram- wie 
organisieren Vereine eine öffentliche Veranstaltung? 

11. März Jahresvollversammlung Mütterforum Baden-Württemberg in 
Stuttgart 

24. März Mitgliedervollversammlung 

3. April Pressekonferenz zu „Move the pram“ 

01. Mai 
 

Bälle basteln und Dosen werfen auf dem Stühlinger 
Kirchplatz im Rahmen der DGB-Veranstaltung 

13. Mai 
 

Move the pram – weltweiter Guinness-Rekord-Versuch im 
Kinderwagen-Schieben  

20. Mai Flohmarkt auf dem Stühlinger Kirchplatz 

22. Mai Interview zur Disseminationsstudie über Mütterzentren 

24. Juni  Mütterforumssitzung in Hochdorf 

30. Juni Danke-Essen für Ehrenamtliche im E-Werk 
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Jahresrückblick 2006 
 

2. Halbjahr 
 

Datum  

September Elternabende der Kindergruppen 

15.-17. September Kinder & Co Infostand auf der Badenmesse 

24. September Weltkindertag, Info- und Spiel-Stand im Seepark 

30. September Flohmarkt auf dem Stühlinger Kirchplatz  

13. Oktober Wie viel Essensregeln brauchen Kinder? Abendveranstaltung 

14. Oktober Basar der Zukunft, Infostand vor dem Stadttheater 

17. – 20. Nov. Kongress: „How to raise our children“ in Bratislava 

01./08./15. Dez. Adventscafé im Mütter- und Familienzentrum Klara e. V. 

14. Dezember Europapark Rust – Tag der frohen Herzen 
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Das Mütter- und Familienzentrum Klara e. V. 

� gibt es seit 1990. Entstanden sind wir aus einer „Mutter-Kind-Gruppe“ der 
VHS und der Initiative „Mütter gegen Atomkraft“. 

� ist ein gemeinnütziger Verein, in dem 80 Familien Mitglied sind. 

� ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe. 

� wird getragen von der ehrenamtlichen Arbeit der tätigen Frauen und Männer. 
Fünf Vorstandfrauen, zwei Beisitzerinnen und ca. 25 aktive Frauen und 
Männer leisteten in 2006 ca. 5000 Arbeitsstunden, das entspricht ungefähr 
2,5 Stellen. 

� heißt seit 2004 Mütter- und Familienzentrum, weil 
• Jede/r Familie „ist“ und sich Jede/r zu uns eingeladen fühlen soll 
• wir so zum Ausdruck bringen möchten, dass uns die Bedürfnisse der 

Mütter besonders am Herzen liegen und zwar untrennbar von den 
Bedürfnissen ihrer Familien. 

� versteht sich als Lobbyist für eine bessere Stellung von Frauen und Männern 
mit Kindern in unserer Gesellschaft 

 

� ist eine offene Einrichtung für Mütter, Väter und Kinder, auch 
Jede und Jeder ohne Kind ist herzlich eingeladen! 

 

 

Wenn Sie sich für unsere Arbeit interessieren, uns aktiv oder mit 
einer Spende unterstützen möchten, rufen Sie uns an oder 
kommen Sie einfach vorbei. 


